
Göttingen (rab). Die Tischten-
nis-Damen des SC Güntersen
greifen die Spitzenposition der
Bezirksoberliga an. Am heuti-
gen Freitag (20 Uhr) gegen die
SG Lenglern sind für dieses
Unternehmen zwei Punkte ein-
geplant, der Gegner scheint
nach dem 2:8 beim TTC unter
der Woche geschwächt.

Der TTC fährt am Sonn-
abend (15 Uhr) zum TSV
Odagsen, einer der Konkurren-
ten des SC Güntersen. Da wäre
Schützenhilfe natürlich gern ge-
sehen, doch bereits im Heim-
spiel mussten die Göttingerin-
nen dem TSV mit 4:8 beide
Zähler mitgeben.

Güntersen will
Spitzenposition

Göttingen (rab). Ein entschei-
dendes Match steht Torpedo
III in der Tischtennis-Bezirks-
oberliga bevor. Am Sonnabend
(14 Uhr) geht es zu Werra Lau-
bach und dort wohl um die Fra-
ge, wer am Ende direkt ab-
steigt, und wer sich auf den Re-
legationsplatz retten kann. 

Das Hinspiel gewann Torpe-
do knapp mit 9:7, doch inzwi-
schen hat sich Laubach einen
kleinen Vorteil erspielt. Ange-
sichts des noch ausstehenden
Spiels gegen den Punkteliefe-
ranten aus Goslar reicht dem
Aufsteiger ein Unentschieden,
um die Göttinger erst einmal
hinter sich zu lassen.

Entscheidung
in Laubach

Männer
Regionsliga, Sonnabend, 14.45

Uhr: MTV Geismar III – Tu-
spo Weende (Halle Geismar II).
20 Uhr: HG Rosdorf-Grone IV
– HSG Katlenburg/W. II (Hal-
le Rosdorf). Sonntag, 9 Uhr:
SVS/TSG Münden – SG Span-
beck/Billingshausen II. 16.30
Uhr: HSG Hattorf/Schw. II –
HSG Plesse-Hardenberg III.

Regionsklasse, Sonnabend,
18.15 Uhr: TVJ Duderstadt III
– DSC Dransfeld. Sonntag, 13
Uhr: MTV Geismar IV – HSG
Herzberg-L. II (Geismar II).

Frauen

Regionsliga, Sonnabend, 17
Uhr: HSG Herzberg-L. – HG
Rosdorf-Grone III. Sonntag, 10
Uhr: DSC Dransfeld – TSV
Adelebsen (Halle Dransfeld).
Sonntag, 13 Uhr: SC Heiligen-
stadt – HSG Plesse-Harden-
berg II. 18.15 Uhr: HSG Göt-
tingen – Tuspo Weende (BBS-
II-Halle, Godehardstraße).

Regionsklasse, Sonnabend, 18
Uhr: TSV Landolfshausen II –
HSG Göttingen II (Halle Die-
marden). 18.15 Uhr: SV Worbis
– Sparta.

Handballregion
am Wochenende

Sport kompakt
NTB-Fortbildung
Der Niedersächsische Turnerbund
(NTB) bietet am 7. und 8. März in
Göttingen eine Fortbildung für
„Übungsleiter B Prävention“ und
„Gesundheitssport 2“ an. Das The-
ma ist „Stressbewältigung und Ent-
spannung“. Die Teilnehmer erhalten
aktuelle und auffrischende Informa-
tionen von einer Psychologin, außer-
dem stehen praktische Übungen
(Yoga, Stretching und Progressive
Muskelentspannung) auf dem Lehr-
plan. Weitere Informationen und
Anmeldung bei Christina Bansemer,
dezentrale Lehrreferentin des NTB-
Bezirks Braunschweig, Tel. 0551/
7709535 oder per E-Mail
christina.bansemer@ntb-infoline.de.

Hallenfußball
Ein Turnier für E-Junioren veran-
staltet Sparta am Sonnabend in der
Halle des Max-Planck-Gymnasiums
(Wöhlerstraße). Im Modus Jeder
gegen jeden treten ab 9.30 Uhr sie-
ben Mannschaften an: Sparta I und
II, RSV 05 VI, SVG, ESV Rot-
Weiß, FC Grone und SC Rosdorf.

Fußball
Amelie Bruns von der SVG gehörte
dem Auswahlteam Südost des Nie-
dersächsischen Fußballverbands
(NFV) an, das in Barsinghausen das
Mädchen-Bereichsturnier des Jahr-
gangs 1995 gewonnen hat. 

Qualifix-Seminar
„Das Wiki als Kommunikations-
plattform im Sportverein“ ist The-
ma eines Qualifixseminars, das der
Stadtsportbund am Dienstag, 24.
Februar, zwischen 17 und 20.45 Uhr
im Haus des Sports, Sandweg 5, an-
bietet. Ziel ist, mit einem Wiki, ei-
nem Textverarbeitungssystem, ohne
Programmierkenntnisse Webseiten
zu erstellen und zu editieren. An-
meldung bei Klaus Brüggemeyer,
Tel. 05 51/7 07 01 41 oder online:
www.ssb-goettingen.de.

Badminton
Die Bezirksklassen-Mannschaft des
TSV Diemarden bestreitet am
Sonntag ihren letzten Doppel-
Punktspieltag in Goslar. Neben dem
gastgebenden MTV trifft Diemar-
den noch auf die SG Sickte/Crem-
lingen. Mindestens einen Punkt will
die Mannschaft aus dem Harz mit-
bringen, um den fünften Tabellen-
platz zu festigen.

Hallenfußball
Der Sieg eines Altherren-Turniers
(Ü 40) beim DSC Dransfeld ging an
den MTV Eschershausen, der unge-
schlagen 19:6 Tore/15 Punkte)
blieb. Auf den Plätzen folgten: 2. SV
Gr. Ellershausen (12:2/14), 3. FC
Lindenberg-Adelebsen (10:6/11), 4.
DSC Dransfeld II (12:12/9), 5. DSC
Dransfeld I (10:8/5).

Hallenfußball
Die C-Junioren des RSV 05 treffen
am Sonnabend bei einem Turnier
des JFC Roswitha-Stadt (10 Uhr,
Realschulhalle, Bad Gandersheim)
auf überregionale Konkurrenz. In
der Gruppe A warten BFC Preußen
Berlin, NFV Stützpunkt Northeim,
JFS Hennef, Werder Bremen und
der Hamburger SV.

F-Junioren
Zwischenrunde

Staffel 1
1. JSG HöhBernSee I 5 7: 2 11
2. JSG Pferdeberg 5 8: 2 9
3. TSV Seulingen I 5 10: 5 8
4. JSG Obere Garte 5 4: 5 7
5. VfL Olympia Duderstadt 5 9: 9 5
6. GW Hagenberg I 5 0:15 0

Staffel 2
1. JSG Landolfshausen 5 11: 2 11
2. JSG Bremkertal 5 10: 2 11
3. SV Gieboldehausen I 5 7: 2 10
4. SV Bilshausen I 5 7: 6 7
5. ESV Rot-Weiß 5 3:11 3
6. Bovender SV I 5 0:15 0

Staffel 3
1. RSV 05 I 5 10: 0 13
2. SC Hainberg I 5 10: 0 11
3. SV Rhumspringe 5 4: 8 7
4. Tuspo Weser Gimte II 5 3: 5 5
5. SV Bilshausen II 5 1: 3 3
6. JSG Staufenberg II 5 1:13 1

Staffel 4
1. SV Gr. Ellershausen 5 16: 1 13
2. JSG Leine/Friedland I 5 9: 2 13
3. TSV Holtensen 5 4: 3 7
4. SC Hainberg II 5 7: 8 5
5. RSV 05 IV 5 1: 8 2
6. JSG Werratal 5 0:15 1

Staffel 5
1. SCW I 5 13: 0 13
2. FC Lindenberg-Adelebsen I 5 11: 6 9
3. RSV 05 II 5 4: 6 8
4. SVG I 5 5: 6 5
5. JSG Scheden/Bühren 5 3: 7 4
6. TSV Nesselröden I 5 3:14 1

Staffel 6
1. DSC Dransfeld I 5 10: 0 13
2. Nikolausberger SC I 5 11: 8 9
3. Tuspo Weser Gimte I 5 7: 5 9
4. RSV 05 III 5 6: 4 8
5. JSG Staufenberg I 5 3: 6 4
6. JSG Landolfshausen II 5 3:17 0

Vorschlussrunde
Gruppe 1 (Sonnabend, 14. Februar, 10 Uhr, Bo-
venden): SV Gr. Ellershausen, SV Rhumspringe,
JSG HöhBernSee I, RSV 05 II, JSG Bremkertal, Ni-
kolausberger SC I.
Gruppe 2 (Sonntag, 15. Februar, 10 Uhr, Göttin-
gen, Halle Geismar I): RSV 05 I, Tuspo Weser
Gimte I, JSG Landolfshausen I, TSV Seulingen I,
JSG Pferdeberg, JSG Leine/Friedland I.
Gruppe 3 (Sonnabend, 28. Februar, 10 Uhr, Ade-
lebsen): SCW I, TSV Holtensen, DSC Dransfeld I,
SV Gieboldehausen I, FC Lindenberg-Adelebsen I,
SC Hainberg I.

Die ersten beiden jeder Vorschlussrunden-Staffel
erreichen die Endrunde, die am Sonnabend, 14.
März, ab 14.30 Uhr in der Göttinger Godehardhal-
le ausgespielt wird.

B-Juniorinnen
Endrunde

Sieben Mannschaften spielen am Sonntag, 15.
Februar, ab 14 Uhr in der Halle Geismar I (Göttin-
gen) ihren Hallen-Regionsmeister aus: TSV Die-
marden, ESV Rot-Weiß, VfL Herzberg, JSG Lei-
ne/Friedland, FC Lindenberg-Adelebsen, TSV Vo-
gelbeck und JSG Ahletal.

Göttingen (yhm). Mit einem
Meistertitel kehrten die
Schwimmer der Waspo 08 von
den Landesmeisterschaften
Lange Strecke aus Osnabrück
zurück. Geschwommen wur-
den dort 400 Meter Lagen so-
wie 800 und 1500 Meter Frei-
stil. Insgesamt hatten sich
zehn Wasporaner qualifiziert,
davon drei mehrfach.

Marcel Jerzyk (1992) sicher-
te sich über 800 Meter Freistil
den Sieg in 8:75,95 Minuten.
Er war damit Drittschnellster
in der offenen Wertung und
stellte einen neuen Vereinsre-
kord auf. Eine Silbermedaille
bekam er für seine Leistung

über 1500 Meter Freistil in
17:48,31 Minuten. Dritter
wurde er über 400 Meter La-
gen in 5:08,31 Minuten.

Greta Verbeck (1991) starte-
te über 400m Lagen. Sie absol-
vierte die Strecke in 5:27,23
Minuten und wurde mit der
Bronzemedaille belohnt. 

Qualifiziert für die Nord-
deutschen Meisterschaften
Lange Strecke haben sich:
Marcel Jerzyk (400 L, 800 F,
1500 F), Saskia Wellmann
(400 L, 800F), Greta Verbeck
(400 L), Sören Beuermann
(400 L), Sophie Krumbach
(400 L) und Miriam Zimmer
(400 L).

Landestitel für Jerzyk
Schwimmen: Auch Verbeck auf dem Treppchen

Göttingen (gil). Bei den Paar-
wettkämpfen der Kegel-Be-
zirksmeisterschaft Bohle in
Peine verfehlte die Göttinger
Herren Foth/Müller als Vier-
ter mit 878 Holz das Trepp-
chen nur knapp. Die Qualifi-
kation für die Landesmeister-
schaft hat das Duo allerdings
in der Tasche, ebenso wie die
Mannschaft der Herren A.
Diese sicherte sich in der Be-
setzung Udo Schlatter (843),
Manfred Behrendt (858), Carl-
Josef Gleitze (858) und Klaus-
Jürgen Müller (890) den zwei-
ten Platz.

Licht und Schatten folgten
dann bei den Einzelwettbe-

werben: Petra Hanke bei den
Damen (7./857) und Werner
Bauer bei den Herren C
(12./826) waren von den vor-
deren Plätzen recht weit ent-
fernt. Immerhin den Endlauf
erreichten bei den Herren Mi-
chael Foth (8./890+878), bei
den Herren A Carl-Josef
Gleitze (7./862+865) und bei
den Herren B Gerd Ahlborn
(7./870+858). 

Klaus-Jürgen Müller (Her-
ren A) schaffte mit Platz 3
(891+890) die Qualifikation
zur Landesmeisterschaft eben-
so wie Follrich Gans bei den
Herren B (870+875) mit einem
tollen zweiten Platz.

Durchwachsene Bilanz
Kegeln: Qualifikation für Landesmeisterschaft

„Schminke ins Gesicht und Kostü-
me einpacken“ lautet die Auffor-
derung der Waspo-08-Organisato-
ren für die Sportel-Veranstaltung
am kommenden Sonntag. Zwi-
schen 10 und 13 Uhr werden Kin-

der und Eltern in der Sporthalle des
Theodor-Heuss-Gymnasiums (Gro-
tefendstraße) wieder zum Mitma-
chen aufgefordert. Es gibt viele
Möglichkeiten zum Springen, Rut-
schen und Klettern. bo/SPF

Sportel-Fans feiern Fasching

Göttingen (kal). Regelmäßig
greifen einige Waaker zu ihren
Eishockey-Schlägern, um ih-
ren „Stanley-Cup“ auszuspie-
len. Im Eisstadion Braunlage,
das bereits ein Jahr zuvor an-
gemietet wurde, spielten die
Huskies und die Eisbären die
achte Auflage dieses Wettbe-
werbs aus. 

Zwei Drittel war die Partie
ausgeglichen, erst im letzten
Abschnitt setzten sich die
routinierten Eisbären knapp
durch. Lautstark unterstützt
wurden die Aktiven von den

mitgereisten Fans aus der
Heimat, die in den für das
Kraftschöpfen dringend not-
wendigen Drittelpausen das
Eis für sich hatten. 

Perfekte Vorbereitung

Zur Vorbereitung konnten
die Waaker in diesem Jahr
wieder einmal ihren zugefro-
renen Burgteich im Wangen-
heimschen Park nutzen. Dort
haben sie versucht, mit ent-
sprechendem Rahmenpro-
gramm, ihren Trainingsrück-
stand ein wenig zu verringern.

Eisbären setzen sich durch
Eishockey: Waaker spielen „Stanley-Cup“ aus

Handball-Verbandsligist HSG
Plesse-Hardenberg will nach zu-
letzt 7:1 Zählern in Folge weiter
in der Erfolgsspur bleiben. Im
zweiten Heimspiel in Folge hat
die HSG am Sonnabend in Nör-
ten-Hardenberg (19.30 Uhr,
Sporthalle „An der Bünte“) ge-
gen das abstiegsbedrohte
Helmstedt-Büddenstedt einen
Sieg auf der Rechnung.

VON FERDINAND JACKSCH

Göttingen. 17:17 Zähler weist
die Zwischenbilanz des Bur-
genteams auf. „Damit stehen
wir voll im Soll“, freut sich
nicht nur HSG-Vorsitzender
Gustav-Eckard Rohmann, der
auch in der kommenden Saison
auf Trainer Dietmar Böning-
Grebe baut. Der Coach hat da-
zu bereits grünes Licht gege-
ben und konzentriert sich jetzt
erst einmal voll auf das Tages-
geschäft: „Mit Helmstedt ha-
ben wir noch ein Hühnchen zu
rupfen. Dort sind wir Anfang
Oktober mit 26:30 unter Wert
geschlagen worden“, erinnert
sich Böning-Grebe. 

Also stehen die Zeichen ge-
gen die Ost-Niedersachsen auf
Sieg, was auch Teamsprecher
Tim Becker untermauert.
„Wenn uns in den beiden fol-
genden Spielen gegen Helm-
stedt und in Obernkirchen eine
ähnliche Leistung wie zuletzt
beim 34:30-Sieg gegen Rosen-
garten gelingt, dann dürfte der
Klassenerhalt endlich einmal
frühzeitig feststehen und uns
eine Zitterpartie – wie zum En-
de der vergangenen Saison –
erspart bleiben.“ 

Unterstützung der Fans

Das erhofft sich auch Tho-
mas Reimann, der auf die tolle
Unterstützung der eigenen
Fans setzt: „Mit dem nötigen
Kampfgeist können wir dann
auch die kommenden Heim-
spiele mit breiter Brust ange-
hen, ohne natürlich den Re-
spekt vor unserem Gegner zu
verlieren.“ Man wisse aber, dass
in der Verbandsliga gegen je-
den Gegner 110 Prozent Ein-
satz nötig ist und „wir uns keine
großen Konzentrationslücken
leisten dürfen“.

HSG Plesse will
keine Zitterpartie
Handball-Verbandsliga: Trainer bleibt

Will frühzeitig den Klassenverbleib mit der HSG Plesse-Hardenberg unter Dach und Fach bringen:
Teamsprecher Tim Becker setzt am Sonnabend auf einen Heimsieg. Theodoro da Silva
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